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Freizügigkeit und Landarbeiterfrage

Ein wichtiger Geſetzentwurf wird du i e
den Ferien zugehen die vom Grafen Caprivi ndigte

Reform des Unter r r rin dieReform beſtehen wird hat der Reichskanzler ni t Sag aber
über die Nothwendigkeit wenigſtens über die Zweckmäßigkeit
einer Aenderung beſteht im allgemeinen Einverſtändniß Zwei
Redner von der Rechten die Herren v Manteuffel und
v Kleiſt Retzow haben in den Verhandlungen über die un r UTarifverträge ſehr weit gehende n in auf dieſe ſtände vorſchlagen tragen durchweg den Stempel kleinlichenFrage geäußert Freiherr v Mante will die eizügigkeit und gäſſgee Lizeigetſes Es iſt bisher nicht gelungen

beſchrantt wiſſen für minderjährige Perſonen und er verlangt auf dieſen Wegen zum Ziele zu kommen und es kann a

daß die Gemeinden von den Zuzüglern Einzugsgelder erheben nicht gelingen Durch noch W hohe Perſonentarife auf den
wie dies bis in die Mitte des Jahrhunderts in Preußen theils Eiſenbahnen werden die ländlichen Arbeitskräfte nicht davon
vorgeſchrieben theils geſtattet war Auf den letzteren Punkt abgehalten werden können dem Laſter der Sachſengängerei
iſt Herr v KleiſtRetzow dann mit noch weiter gehenden und zu fröhnen wie nämlich die Konfervativen dieſen nothwendigen
beſtümmteren Forderungen zurückgekommen Von der Linken und unvermeidlichen s nach dem Weſten zu benennen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg
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treffe Den eintretenden Einnahme Verminderungen ſt
EinnahmeVermehrungen in ſehr geringem Maße gegenü
Vor allem ſoll die e n keineswegs für den Staat
verfügbare Mehreinnahmen liefern Stehen bei der igünſtigen Entwickelung der Staatseinnahmen neben der z

mäßigen Steigernng der Ausgaben noch beſondere Mehr
bedürfniſſe wie z B zur Aufbeſſerung des Einkommens der
Lehrer an den e Unterrichtsanſtalten in Ausſicht ſo er
helle daß nur äußerſter Sparfamkeit das Glei i
der Einnahmen und Ausgaben für 1892/93 aufrecht
halten ſei Gerade diejenigen Abgeordneten welche
ierung nicht durch dick und düun folgen ſondern ihre ei

itik bewahren find es bisher geweſen welche dieſer ä
ſten Sparſamkeit das Wort geredet haben

Nachdem das Staatsminiſterium vorgeſtern eine Sitzung
abgehalten hat meldet nunmehr die Nordd Allg Ztg der
Entwurf des Volksſchulgeſetzes ſei durchberathen und

J vW Jd Saale Dienstag den 29 Dezember

konſervativen kein Glück damit haben werden wenn ſie eine
Maßregel empfehlen die mit der modernen Anſchauungsweiſe
ſogar in rückſtändigen politiſchen Kreiſen kaum noch eine
Beziehung hat

Man kann ohne weiteres zugeben daß eine ländlicheArbeiterfrage beſteht und daß die Intereſſen des den es

nicht blos die unberechtigten empfindlich in Mitleidenſchaft
dadurch gezogen werden daß die Arbeitskräfte des platten
Landes in andere Verhältniſſe hinüberſtreben Aber die Mittel
und Wege die die Konſervativen zur Beſeiti dieſer Uebel zu erder Re

klärte der Abg Rickert daß eine Aenderung des Unter pflegen Keine noch ſo ſtrengen Beſtrafungen des Kontrakt über alle grundlegenden Fragen vollſtändige Einigung erzielte hengewehrſhes auch ſeiner derte nicht Aneangemeſſen er bluhes ländlicher Arbeiter werden die Shnee nach freieren Der Entwurf werde alſo dem Landtage alsbald nach

ſcheine wobei allerdings der Grundſatz der Fretzügigkeit in und behaglicheren Zuſtänden eindämmen Keine Erſchwerung ſeinem Zuſammentritt zugehen
der Auswanderung wird auch nur einen nennenswerthen Th
der Leute feſthalten die auszuwandern entſchloſſen ſind keine
Beſchränkung der Freizügigkeit keine polizeili umgeſtaltung
des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz wird dem Grund

keinem Falle angetaſtet werden dürfe Graf Caprivi hörte
die Redner von beiden Seiten an ohne ſich wie ſchon geſagt Die Vorlage wen der Verwendung des Welfenfonds
näher darüber auszuſprechen iſt wie die Natl Korr berichtet fertig ausgearbeitetund wird dem Abgeordnetenhauſe ſo bald als Jrgent möglich

So weiß man a nicht was das Reviſionsgeſetz bringen
wird Als im Frühjahr die Miniſter Migquel und Freiherr
v Berlepſch ihre Jnformationsreiſe durch Weſt und Oſt
preußen machten erklärten ſie ebenfalls ſchon daß die vielfachen

Wünſche nach tBerüchichtigung finden ſollen aber auch ſie blieben zurück

haltend über den Jnhalt der angekündigten Vorlage
Zur Aufklärung und zugleich zur Beruhiguug wird es bei

tragen wenn man ſich gegenwärtig hält daß das Freizügig
keitsgeſetz und das Geſetz über den reren zwar
im engen r e ſtehen daß aber Aenderungen an
der letzteren Materie nicht in die erſtere hinüberzugreifen brau

Aenderung des Unterſtützungswohnſitz Geſetzes

v Arbeitskräfte erhalten die nicht freiwillig bei ihm bleiben
wollen Wenn es aber doch vorübergehend auf dieſe Weiſegelingen ſollte dann wäre das S h zwiſchen Arbeit
gebern und Arbeitnehmern auf dem platten Lande noch mehr
zerrüttet noch mehr vergiftet geradezu als es jetzt leider ſchon
vielfach der Fall iſt

Es iſt das Unglück namentlich des Großgrundbefitzes daß
er nicht w will daß bie Zeiten vorbei ſind wo noch ein
Reſt des ehemaligen Hörigkeitsverhältniſſes mochte er auch
nur in Sitten und Gewohnheiten der ländlichen Bevölkerung
beſtehen den kleinen Mann an die Scholle band Was wirk

Amts zu geheimen Au
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Nach einer Mittheilung des ReichsAnz ſchweben

fonds faſt ausſch
Intereſſen der Provinz Hannover liegen

zwiden betheiligten Miniſterien zur Zeit Verhandlungen e

ob das im Einkommenſteuergeſetz ausgeſprochene Gebot der
Geheimhaltung der Veranlagungs Ergebniſſe im
Wege der Geſetzgebung weiter ausgedehnt werden ſoll um zuverhüten daß die r gelegentlich der
Auslegung von liſten und von ſten der Gemeinden und Jenſager öffentlichen Berbände bekannt werden Da

ſich ergeben hat daß ohne eingehende Erhebungen ſeitens der
Provinzialbehörden die Frage nicht gelöſt werden kann ſo ſindſolche bereits veranlaßt worben

Auf dem an dieſer Stelle bereits erwähnten Parteitage
der Sozialdemokraten Schleſiens und Poſens
erklärte in deſſen weiterem Verlaufe der Abgeordnete Kunert
der ſeitherige Chefredakteur der Volkswacht der von den
Genoſſen wegen ſelbſtherrlicher Geſinnung und Pflich

lich zu geſchehen hat um dieſe leidige Frage die ſich eigentlich
erſt jetzt in ihrem ganzen Umfange zu entwickeln beginnt zweck
mäßig zu löſen das liegt nicht innerhalb des Syſtems äußer
licher Kuren mit verhüllten PolizeiEingriffen ſondern dem
kleinen Manne muß die Liebe zum platten Lande bewahrt oder
Wage werden durch e ſeiner Anſiedelung
durch das ihr einzupflaänzende W daß er nicht länger
Proletarier iſt der oft ſchlechter andelt wird als der
herrſchaftliche Viehſtand

Deutſches Reich

Berlin 28 Dez Am zweiten Feiertage vormittags empfing
der Kaiſer den General Oberſt v Pape Sonntag vor
mittag beſuchte der Kaiſer die Friedenskirche Heute vormittag

Reichskanzler Grafen v Caprivi er

chen Ueber das Freizigigreiregeſes beklugt ſich nur die extreme
Rechte will ſagen der Grundbeſitz der darin eine Erſchwerung
in der Beſchaffung und im Feſthalten der ländlichen Arbeits
kräfte erblickt Das n den Unterſtützungswohnſitz da
gegen bleibt in ſeinen Wirkungen nicht blos nicht auf die
ländlichen Gemeinden beſchränkt die jetzt für Perſonen die
den Gemeindeverband aufgegeben haben noch lange nachher
in Fällen von Arbeitsloſigkeit und Krankheit Unterſtützungen
zahlen müſſen ſondern es trifft auch die Gemeinden denen
ſich jene Perfonen zuwenden mit ungleichen Härten Wir ent
halten uns im Stadium der Vorbereitung in welchem die
Sache liegt beſtimmter W Wir möchten nur darauf
hinweiſen daß die Reform am bezeichneten Punkte einzuſetzen
haben wird Es kann damit Erſprießliches geſchaffen werden
es kann eine weſentliche Entlaſtung der ländlichen Gemeinden hörte der Kaiſer den vomſtattfinden n daß das Prinzip des Geſetzes über deſſen Setenen Jmmediat Vortrag arbeitete mit dem Chef des Civil ſchwer angegriffen wurde daß er ſein Amt niederl
Nutzen kein Zweifel iſt zu werden braucht Wir Sabi d die Marine Vorträ tgegen Dann P 8 regevoffen daß der Reichskanzler und die verbündeten Regierungen Nun der dholhekPraſidert d Ko e a Potchan und der Die beſtehende Spaltung iſt vadurch bedeutend erweitert

die Gelegenheit nicht benutzen werden um Erſchwerungen der
Bewegungsfreiheit der arbeitenden Klaſſen in Stadt und Land
zu verſuchen Wir ſchöpfen dieſe Hoffnung aus der bishergezeigten Tendenz des neuen Syſtems die Hinrerniſe für die

freie Entfaltung der individuellen Kräfte wenigſtens in einigen

Sekonde Lieutenant der Landwehr Weiß vom m J J
Mittags waren der Vice Ober Jägermeiſter vom Dienſt Freiherr
v Heintze und der Geſandte in Luxemburg Graf Wallwitz ar
Tafel geladen Die Kaiſerin Friedrich und re
Margarethe nahmen am erſten Weihnachtsfeiertage be

Der in Magdeburg verhaftete ſozialdemokra
Psus aus Deſſau früher in Berlin hat eine An
Vorbereitun a Hochverrath erhalten Der
vorſtand hat die Mittel zur Kauttionsſtellung bewilligt und es i
der Haftentlaſſungsantrag t worden der jedoch vo

Agitator

der

n Frau Prinzeſſin Friedrich Karl das Mahl ein Die Kaiſer lich abgelehnt werden wird da den errat rbereBeziehungen wegzuräumen T die Regierung am Frei iche h e am Mittwoch nachmittags vom Neuen Palais Da mit Zuchthaus bedroht ſage wrterer
zügigkeits Geſetze rühren werde i um Winteraufenthalte nach dem hieſigen Schloſſe überſiedelnbisher nicht r worden
Die Konſervativen denen gerade dies Geſetz ein Dorn im
Auge iſt werden hiernach wir erwarten es beſtimmt abermals
eine jener er erleben von denen der Reichskanzler

it dieſem Tage wird das geſammte Hoflager wieder in Berlin
vereint ſein Prinz Albrecht von Preußen iſt am Sonntag Der Betrag der Naturalverpflegung der einquar

ür das Jahr 1692in der Richtung nach Paris von Madrid abgereiſt Die Erb tierten Soldaten iſt für
worden da und Tag zu gewähren iſtß an Vergütung pro Mann

z prinzlich Meiningenſchen Herrſchaften folgten am ten a für die volle Tageskoſt mit Brod 1 ohne Brod 85Puten v Kardorff bedeutete daß ſie noch häufiger vorkommen atte einer Einladung der Kaiſerin Sried ch zur v für die Mittagskoſt 52 bezw 47 v für die Abendkoſt
Iminerhin beſteht die ſelbſtverſtändliche Pflicht wachſam zu San Waren ver Weh n Henehrefehte desw 24 Pf ch für die Morgenksſt 19 bezw 18 Vf

achſen Altenburg werden von Deſſau zum Neujahrsfeſte
wieder nach Berlin zurückkehren Auch der Herzog und die

Johann von Mecklenburg Schwerin treffen von
eimar am 1 Jan wieder in Berlin ein Prinz Albert zu

Schleswig Holſtein wurde heute wieder in Potsdam zurück

ſein und dem neuen Geſetze mit dem Gedanken entgegenzuſehen
daß es auch unliebſame Ueberraſchungen bringen könnte die
die Reichstagsmehrheit abzuwehren haben würde Aber auch
wenn dies nicht nöthig ſein ſollte weil die Vorausſetzung fehlte

der Volkszählung vom 1 Dez 1890 ſtellte
kerung des Deutſchen Reiches am gedachten Te

Nach dem nunmehr amtlich veröffentlichten endgiltigen S

aſa
der Jnſel Helgoland auf 49,428,470 Köpfe Die ortsanweſende

daß die Geſetzgebung dafür da ſei dem Grundbeſitz ſoweit die
Arbeit nicht auf den bäuerlichen Höfen durch die Familie ſelbſt
geleiſtet wird die Arbeitskräfte zu erhalten die jetzt den
Lockungen eines größeren und ſchnelleren Verdienſtes in den
Städten und überhaupt im potenteren Weſten nachgeben
Darum ſoll Minderjährigen das Recht ihre Heimath zu ver
laſſen beſchränkt werden und es ſoll niemand in eine neue

nen

ſo hat es ſchon ſeinen Nutzen ſich einmal näher anzuſehen erwartet n betrug am genannten Tage in Preußen tuck Helgoworauf die e er e Wünſche in Wahrheit Berlin 28 Dez Einem oberſchleſiſchen Blatte zufolge wird in e 5 ergehen e e h onem g
Die Meinung der Herren v Manteuffel und v Kleiſt Retzow der Oberpräſident der Provinz Schleſien Herr v Seydewiß 3502,604 Perſonen 320,681 Verf in W
r Bee e iſt r den du zugleich die n ging I a en den er rieeen 2036,522 Perſonen 41,337 Pe J en
es Groß aber au m itzes i jv Tepper La aden zum Na er Perſonen Bevölmere e ſten Schon Der einigen Monaten wurde behauptet e v ch 2 ekerun er ſeit 1885tlaſſung eingekommen ſei n brachte die asziffer ſ um 2,570,680 Perſo

Meldung damals mit dem Verhalten der breslauer Regierung zu
dem Webernothſtande in Verbindung Es bleibt abzuwarten ob
die Nachricht jetzt beſtätigt wird Herr v Seydewitz iſt am
11 Sept 1818 poweng teht mithin im 74 Lebensjahre rr
v Tepper Laski iſt am 9 Sept 1844 geboren gehörte eine Zeit
lang der deutſchen Reichspartei des Reichstages als Vertreter

witz um ſeine
Einey amtlichen Mittheilung zufolge werden vom I JanuarLubeinkgr kten mit

1892 ab auf erVerkehr Signale mit der Bahnſteig Blocke mehr
grarben Die bevorſtehende u S S wird nur r

n den zum Aufenthalt des Publi
einen eamten abgerufen indem de nachGemeinde aufgenommen werden können wenn er nicht eine von SchlochauFlatow an und war ehe er Regierungspräſident Läuten mit einer Santglode zum Einſteigen in den nach

Einzugsſteuer zu zahlen imſtande iſt Daß dies Einzugsgeld in Wiesbaden wurde vortragender Rath im Staatsminiſterium Richtung zu be eichnenden auffordert Z B kommt dieſes

ſchon lange vor Gründung des Norddeutſchen Bundes auf Verfahren auf Stationen in ter Bahnhof Wittengehoben worden ſſt ſpricht am beſten dafür um was für eine e Dez Der engliſche Botſchafter in KonſtantinopelSir W White iſt heute hier infolge Jnfluenza ge t ten e Wa renunhaltbare und überlebte Maßregel es hier handelt Das ogbeg Sir William White hatte auf der Reiſe nach igland halten dder unterwegte eriewchere augſfeigen werden da
Einzugsgeld iſt im Jahre 1842 mit der Begründung aufgehoben in Berlin Station gemacht um dort im Kreiſe ſeiner Familie die mit erhöhter Aufmerkſamkeit auf das Abrufen der Züge a
worden daß keinem 7 preußiſchen Unterthan an demv J e erte wo er eine eigen i ich en Diplomatie e rer gſtenſelbſt zu verſchaffen imſtande iſt r henen Rat a land en gefährlichſten Gegner in Konſtantinopel Sir William h er nen Tage r welche

oder durch läſtige Bedingungen erſchwert werden kann Der h im deutſchen Eiſenbahn
er kehr zu verbreiten Jn Wahrheit liegt die ſo

a

n Jahren war aber noch ſehr rüſtig Er war
engliſcher Konſul in Stettin und ſpäter Geſandter in

Bukareſt von wo er Ende 1885 auf den wichtigen Poſten in Kon

ſtand bereits hoch i
Landrathskammer von 1850 der reaktionärſten Volksvertretung

ſtantinopel berufen wurde imter der Amtsführung des erendie die Welt jemals ſeit der chambre introuvable des wieder
hergeſtellten Bourbonenkönigreichs von 1815 geſehen hat blieb
es vorbehalten das Einzugsgeld wieder einzuführen Aber
ſchon zehn Jahre darauf im Jahre 1860 wurde die
Ermächtigung zur n von Einzugsgeldern nicht
etwa die bindende Verpflichtung da ſo weit auch jene Kammer

Phen wollte wieder ngeſchrintt um weitere ſieben
hre darauf dur vom 2 März 1867

run
Herrn v Maybach eDer preußi Staats haushalt für 1892/93 wagenbetriebe s auf den L rankfürt a Mwie die er Wie die Vermin en de en iſt und daß nachdem die batankündigen durch

Zolleinnahmen infolge der Handelsverträge auch wenn für probeweiſe
bereits in dem altsetat für 1892
werden nur unweſentlich en weil der

nicht den Staat ſond
S e



die Rede ſein wie von der Zuſtimmung zur Einrichtung vonLuxuszügen einer internationalen Geſellſchaft Wenn belgiſche

Blätter dieſen Punkt zur Sprache bringen ſo handelt es ſich
hierbei wohl lediglich um einen ausgeſtreckten Fühler

Ausland
Schweden und Norwegen Stockholm 28 Dez DerKönig verbrachte eine recht gute Nacht Temperatur geſtern

37,8 Puls 68 heute war die Temperatur 37 und Puls 60 Der
Huſten hat ſich etwas gemindert Dem Kronprinzen iſt während
der Krankheit des Königs die Regentſchaft übertragen

OeſterreichUngarn Wien 28 Dez Der Rücktritt
des Generaldirektors der re Staatsbahnen Ceditſch
und deſſen Srſtguns durch den fo niſchen Abgeordneten Pro
r Volkswirthſchaft Bilinski gilt als unmittelbar
evorſtehend Die Kriegsverwaltung ſoll der Kandidatur

Bilinski s lange wiederſtrebt haben
Budapeſt 28 Dez Das Oberhaus hat ſämmtliche

e nähe ſowie die Viehſeuchen und Muſter
chutz Konven tionen angenommen Miniſterpräſident Graf

Szaparhy theilte mit daß der König den Vorſchlag der
Regierung betreffend die Auflöſung des Abgeordneten
hauſes genehmigt habe

Frankreich Paris 28 Dez Jn der Deputirten
kammer richtete der Abgeordnete Mille voye welcher trotz
b Unwohlſeins in der Kammer erſchien an den Miniſter

es Auswärtigen Ribot die bereits angekündigte Interpellation
betreffend die Verhaftung und AusweiſungChadourne saus Bulgarien Der Jnterpellant hob ſervor daß der

einzige Beweggrund welcher die bulgariſche J bei
dieſer Maßregel geleitet habe unzweifelhaft der Wunſch ge
weſen ſei ſich eines der gegenwärtigen Regierung unbequenien
Deren u entledigen Er beglückwünſchte Ribot zu ſeinem
Verhalten ie Regierung in Sofig habe die Kapitulationen
verletzt und damit den Verſuch gemacht eine Breſche zu legen
mittels deren ſie weitere Uſurpationen vornehmen könne ie
diplomatiſche Aktion ſei jetzt von Sofia nach Konſtantinopel
verlegt Miniſter Ribot erwiderte

Bulgarien ſei kein unabhängiger Staat ſei vielmehr der
Suzerainetät des Sultans unkerworfen und verpflichtet die
Kapitulationen zu reſpektiren Bulgarien könne nicht aus eige
ner Machtvollkommenheit einen Ausländer ausweiſen es könne
überhaupt keinen Akt dieſer Art vollziehen ohne Mitwirkung
des betreffenden Konſuls Wenn die bulgariſche Regierung An
laß zu Beſchwerden habe ſo brauche ſie dieſelben nur der
franzöſiſchen Regierung zur Kenntniß zu bringen Uebrigens
habe nicht Frankreich allein Grund ſich über das Verhalten der
bulgariſchen Regierung zu beſchweren Deutſchland Griechen
land und Jtalien hätten ebenfalls zu gerechten Reklamationen
Anlaß gehabt Das erſte Chadourne betreffende Vorkommniß
habe ſich im April ereignet Man habe damals gegen ihn einen
Ausweiſungsbefehl erlaſſen der diplomatiſche Agent von Frank
reich habe jedoch dagegen reklamirt und vom italieniſchen Konſul
als Doyen des Konſular Korps ſei dieſe Reklamation unterſtützt
der Ausweiſungsbefehl ſei in Folge deſſen zurückgenommen
worden Einige Monate ſpäter ſei der Befehl wiederholt Cha
dourne verhaftet und am 9 d ohne daß der franzöſiſche
Konſul davon benachrichtigt worden wäre ausgewieſen worden
Der franzöſiſche diplomatiſche Agent habe ſich niemals ſeiner
Pflicht entzogen ſondern erklärt daß er bereit ſei jede Klage
der bulgariſchen Regierung entgegenzunehmen Vie von der

er Regierung ertheilte Antwort ſei nicht zufrieden
ſtellend geweſen der diplomatiſche Agent Frankreichs ſei daher
aufgefordert worden alle Beziehungen abzubrechen Frankreichmüſſe Genugthuung erhalten er werde das Erforderliche thun

ohne Ueberſtürzung aber auch ohne Schwäche Beifall
Douville Maillefeu äußerte er kenne Stambulow nicht

er ſehe aber in m den Miniſter der auswärtigen Angelegen
eiten Bulgariens Gelächter Er halte die mitgetheilten
hatſachen für ſtark übertrieben die bulgariſche Bevölkerung

ſtrebe nach Freiheit ihr Miniſter habe weder Grauſamkeiten
noch Gewaltthätigkeiten begangen ebenſo wenig ſei Blut ver
oſſen worden Lärm Millevohye proteſtirte gegen die

Ausführungen DouvilleMaillefeu s welche mit der Wahrheit
im Widerſpruch ſtänden Douville Maillefeu er
widerte Millevoye ſei krank Erneuter Lärm Die weitere
Erörterung der Angelegenheit wurde verlaſſen Die Kammer
nahm die Berathung der vom Senate abgeänderten Zoll
tarife darauf wieder auf

Jtalien Rom 28 Dez Demnächſt ein Grün
buch über die Sendung des Generals Gandolfi in das
Tigre Gebiet ausgegeben werden Gerüchtweiſe ver
lautet daß der Oberſt Baratieri ein geborener Wälſch
tiroler zum Gouverneur von ma ernannt werden ſoll

Rom 28 Dez Der Papſt empfing heute den öſterreichiſchen
Botſchafter Grafen Revertera und den preußiſchen Geſandten
Dr v Schloezer zur Entgegennahme der Glückwünſche zum
neuen Jahre

Nußland Die Köln Ztg meldet aus Petersburg DerBehauptung daß Großfürſt Serget als Generalgouverneur von
Moskau zurücktreten wolle wird neuerdings hinzugefügt Groß
fürſt Konſtantin Konſtantino witſch ſei als ſein Nachfolger

eben auch wird Graf Paul Schuwaloff als ſolcher ge
n

Der Antrag der Gothenburger Fiſchereivereine auSie Einfuhr ſchwediſcher Häringe nach Mhkiend während beg

inters und Frühjahres iſt von der ruſſiſchen Regierung ab
ſchlägig beantwortet worden

Mitau 28 Dez Das Bezirksgericht verurtheilte den
Gutsbeſitzer Baron Hahn zu 3 Monaten Gefängniß
weil er ein Schild mit dem a Reichswappen welches
über der Thür des e hege emeindegerichtes ſeines Gutes
angebracht war hatte abreißen laſſen

Bulgarien Die Sobranje beſchloß einen Betrag von 200,000
für die Errichtung eines Denkmals in Slivnitza

nnerung an den ſerbiſch bulgariſchen Krieg zu widmen
Sobranje bewilligte ferner 3000 Fres für Denkmäler zu Ehren

der torbenen Miniſter Mutkurow und Beltſchew

Griechenlend Athen 27 Dez In der geſtrigen Sitzung
am mer wurde eine neuerliche Jnterpellätion ein

gebracht des Jnhalts ob das Geſetz betreffend den obligato
rſchen Unterricht der bulgariſchen Sprache an allenSchulen des Fü enthums hen von der Sobranje ange

nommen worden b Der Miniſter des Aeußeren
tigt dieſe That
gent Griechenlands in Sofia habe ſeine Vorſtellungen er

neuert und die re ſeitens der per Regierung ern ſie in der Sobranje in ihrer nächſten Seſſion eine
den Griechen z Abänderung des Geſetzes beantragen
werde Der iſter fügte hinzu daß die Aktion in dieſer
Sache in erſter Linie dem ökumen iſchen Patriarchen
zuſtehe und daß er ſich vorbehalte die nöthigen Schritte zu

Sie

ache mit dem Bemerken der diplomatiſche Jn

Afrika Im Laufe dieſes Sommers war die Nachricht ein
gelaufen daß die Crampel ſche Expedition nach dem Tſchadſee
niedergemetzelt worden ſei Einige Zeit darauf tauchte dann
das Gerücht auf Brazza der Gouverneur des franzöſiſchen
Kongo ſei ſelbſt nach dein Tſchadſee aufgebrochen um das von
Frankreich angeſtrebte Ziel das franzöſiſche Nordweſtafrika
mit der Kongokolonie in Verbindung zu bringen weiter zu
verfolgen etzt melden Nachrichten aus dem franzöſiſchen
Kongogebiete beſtimmt daß Brazza ſeit einigen e im
Jnnern Afrikas auf dem Wege nach dem Tſchadſee iſt um
Crampels Werk zu vollenden Er führe einen Zug von ſechzig
Europäern ſechshundert ausgebildeten Negerſoldaten vom
Senegal und zahlreichen Trägern Er habe Kanonen zerleg
bare Boote und Karren Tauſchwaaren und Vorräthe für
r Jahre Der Zug ſei ſeit vierzehn Monaten in tiefſter

tille vorbereitet geweſen Das franzöſiſche Kolonial
amt leugnet daß Brazza nach dem Tſchadſee ziehe indem
es behauptet Brazza ſetze a vom oberen Tanga aus
die Forſchungen Torneau s weiter fort Der pariſer Eclair
hält aber die erſte Meldung vollkommen aufrecht

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Durch Dr John Meier aus Halle ſind kürzlich in der

Rathsſchulbibliothek zu Zwickau zwei überaus werth
volle und für die Geſchichte des deutſchen Volksliedes höchſt
wichtige Bücher aufgefunden worden die ſchon ſeit Jahrhunderten
als verſchollen galten Es ſind dies die Zwickauer Berg
reihen, welche aus dem 16 Jahrhundert ſtammen und welche
in früheren Jahren von zahlreichen Gelehrten u a auch 1843
von Ludwig Uhland vergeblich in der Rathsſchulbibliothek geſucht
wurden Dieſe Bergreihen 58 an der Zahl ſind Lieder welche
ſich zumeiſt auf den Bergbau beziehen und die ſ Z von den
Bergleuten geſungen wurden Die beiden aufgefundenen Bücher
ſtammen aus den Jahren 1531 und 1533

Mit der geplanten Ausſtellung der hinterlaſſenen Werke
Meiſſonniers in Paris wird es wohl vorläufig nichts werden
Die Urſachen davon ſind ſehr unerquickliche Noch ehe nämlich
die Erde über dem Grabe des großen Künſtlers recht feſt ge
worden iſt bereits ein Streit zwiſchen ſeinen Erben entbrannt
ſeiner zweiten Frau Madame Meiſſonnier einerſeits und
einem Sohne Charles Meiſſonnier und ſeiner Tochter
Madame Egly anderſeits Die Kinder behaupten daß Ma
dame Meiſſonnier die ſämmtlichen Bilder öffentlich verkaufen
wolle das könne die Pietät gegen den großen Toten nicht dulden
die Bilder müßten vielmehr in einem beſonderen Meiſſonnier
muſeum untergebracht werden Die Wittwe dagegen erklärt daß

de ſie den Gedanken an ein Meiſſonniermuſenm gehabt habe
aß aber der Sohn Meiſſonniers beabſichtige die Bilder nach

ſeinem Wohnſitze Poiſſy zu verſchleppen wo ſie dann der allge
meinen Bewunderung entzogen ſeien aus dieſem Grunde wäre
ſie noch eher für einen öffentlichen Verkauf Der Streit
nimmt an Heftigkeit täglich zu und wird die Betheiligten wahr
ſcheinlich noch vor die Schranken des Gerichtes führen

Gerichtsverhandlungen
Er furt 28 Dez Orig Mitth Wegen Verübung groben

Unfugs verübt durch auszugsweiſen Abdruck der Brochüre
Der Zar irrſinnig hatte ſich der Redakteur der ſozial

demokratiſchen Thüringer Tribüne Hülle zu ver
antworten Auf Antrag des Amtsanwalts wurde die Oeffentlich
keit ausgeſchloſſen und es hat ſodann nach dem genannten Blatte
der Augeſchuldigte den Vorſitzenden Herrn Aſſeſſor Roth wegen
zu befürchtender Parteilichkeit abgelehnt weil H von glaub
würdiger Seite Kenntniß davon erhalten haben wollte daß Hr
R in einer früheren gegen H angeſtandenen Sache verſucht habe

e der Berathung zu Ungunſten s auf die Schöffen
einzuwirken

Bochum 28 Dez Der bochumer Steuerpro zeß konmt
am 8 Jan 1892 in Eſſen zur nochmaligen Verhandlung

Paris 24 Dez Der Regimentsarzt Breton der den
Geliebten ſeiner Frau erſchoß wurde vom Kriegsgericht zu
2 Jahren Kerker verurtheilt

Paris 27 Dez Die wegen Beſtechung angeklagten heiden
Engländer Cooper und Bothwelt ſind von dem Gerichtshof
in St Etienne heute verurtheilt erſterer zu 15 Monaten Ge
fängniß und 3000 Fres Geldſtrafe letzterer zu zwei Monaten
Gefängniß und 2000 Fres Geldſtrafe

Marſeille 24 Dez Das Schwurgericht in Aix verurtheilte
Cournou den Urheber des am 6 Mai 1891 in der Villa
Roſa hier an dem Dienſtmädchen Anna Faure begangenen
Mordes nach dreitägigen Verhandlungen zum Tode und ſeine
Mitſchuldige Eugenie Clemencet zu 15 Jahren Zwangs
arbeit Von Cournou war ein Dienſtmädchen angeſtellt worden
um als Gegenſtand einer Lebensverſicherung von 1600,000 Fr zu
dienen zu welchem Zwecke das hübſche Mädchen für die Geliebte
eines Offiziers ausgegeben wurde Als die erſte Rate bezahlt
war beging Cournou den Mord indem er das Mädchen in demWaſſerbecken des Gartens der Villa ertränkte

Glasgow 24 Dez Der frühere Geſchäftsführer des in
England herumreiſenden Cook ſchen Cirkus Fred Thomas
S torey wurde dieſer Tage wegen Ermordung der unter dem
Na men Lizzie Paſtor bekannten Cirkuskünſtlerin Eliſabeth
Ste ward zum Tode verurtheilt Er hatte ſich um die
Gunſt von Mrs Steward beworben jedoch kein Gehör gefunden
und ſie ſchließlich in ſeiner Wuth eines Abends nach der Vor
ſtellung auf der Straße ermordet

desSt Petersburg 24 Dez Die Berufun
offiziers Barteniew gegen das Urtheil der warſchauer Gerichts
kammer welche ihn wegen Ermordung der Schauſpielerin
Wisnowska zu 8 Jahren Zwangsarbeit lebenslänglicher An
ſiedelung in Sibirien und zum Verluſt der Standesrechte ver
urtheilte iſt vom petersburger Senat verworfen worden

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 28 Dez Orig Mitth Jn dem hieſigen voreinigen ren erſt zum hre erweiterten Winter

hafen haben 83 Fahrzeuge darunter 13 Dampfer Schutz
geſucht während eine Anzahl anderer Schiffe und ein Dampfer
noch an einer einigermaßen geſchützten Stelle vor dem Hafen
liegen Seltſam als ob ſie arktiſche Regionen beſucht ſehen die
zuletzt angekommenen Raddampfer aus die bei der Kälte der f
ten Tage gefahren ſind und deren Radkäſten daher dick mit Eis
überzogen ſind Mit den bezeichneten 83 Schiffen iſt der Hafen
vollſtändig gefüllt und die von Fachmännern gleich bei ſeiner
Einrichtung aufgeworfene Befür daß er zu klein angelegt

uſaren

iſt erſcheint jetzt als durchaus berechtigt da die Schiffer den
wittenberger Hafen ſeiner geographiſchen Lage wegen den Fiteg
g Roßlau Wallwitzhafen und Aken als Schutz wie auch als

erkehrshafen vorziehen ſollen da ſie von hier aus auch wenn
mit Ladung einwintern mehr im Mittelpunkt des Verkehrs

iegen und deshalb ihre Ladung vortheilhafter löſchen können
der hieſigen Stadtkirche wurde geſtern vormittag nach

dem Hauptgottesdienſt eine in der Vorhalle des Haupteinganges
t t Armenbüchſe aus der Wand herausgebrochen und

eſtohlen Die Thäter ſind leider 3 nicht ermitteltder Zenkerſchen Gaſtwirthſchaft in Friedrichſtadt entſtand am
end des zweiten Weihnachtstages gelegentlich einer Tanzmuſik

zwiſchen Militär und Civil eine Schlägerei die von der
einen Seite mit der blanken Waffe von der andern mit Bier
läſern und Stuhlbeinen mit einer Erbitterungu in dem Lokal kein Stuhl und keine Fenſter be ganz gert wurde der

blieben ſind Drei Arbeiter die noch dazu an der Schlögere
gar nicht betheiligt waren erhielten gefährliche Säbelhiebe über
den Kopf auch ſollen einige Soldaten erheblich verwundet
ſein

Lützen 27 Dez Orig Mitth Die letztverfloſſenen Tagegaben wiederum durch öffentliche Weihnachtsbeſcheerungen ber

ohlthätigkeitsſinn unſerer Bürgerſchaft in ſchöner Weiſe
bethätigt Die hieſige Zuckerfabrik Firma v Merkel Co
hat in ihrem jetzt beendeten Arbeitsabſchnilte 679,650 Ctr Rüben
verarbeilet gegen 792,450 CEtr im Vorjahre Beim Aus
ſchachten in der Müller ſchen Dampfziegelei am Cajger Wege
wurden verſchiedene Urneu mehrere Skelette ſowie ein Ge
ſchoß gefunden

Artern 28 Dez Orig Mitth Wie alljährlich ſo fandauch in dieſem Jahre am erſten Weihnachtstage eine Be
ſcheerung für arme Waiſenkinder ſtatt veranſtaltet durch
die ſtädtiſche Armenkommiſſion Die Mittel hierzu ſind zum
großen Theil durch ein von Hrn Muſikdir Niße gegebenes
Konzert aufgebracht Es wurden ca 40 Kinder mit nützlichen
Weihnachtsgaben erfrent Seit 4 Jghren beſteht hier ein
Fechtverein für Artern der inſonderheit armen arbeits
unfähigen älteren Leuten Wohlthaten gewährt Geſtern hielt der
Verein ſeine Chriſtbeſcheerung 8 ältere Perſonen erhielten
Geldgeſchenke 9 Kinder Schuhe und andere Kleidungsſtücke
Nach der Feier fand eine ſogen amerikaniſche Auktion ſtatt

Erfurt 27 Dez Orig Mitth Der Landwirthſchaftliche
Verein zr Stotternheim beſchloß im Mai oder Juni 1892
eine große land wirthſchaftliche Ausſtellung zu veran
ſtalten Des Manövers halber war die geplante Ausſtellung in
dieſem Jahre verſchoben worden Längs der Straße von Erfurt
nach Büßleben ſind durch Bubenhand von 10 erſt kürzlich ange
pflanzten Aepfel bäumen die Kronen abgebrochen worden
Die Behörde hat 30 M Belohnung auf Ermittelung des Thäters
ausgeſetzt

Erfurt 28 Dez Orig Mitth Der Arbeiter Heiſe von hier
ſtahl geſtern abend auf Bahnhof Jlversgehofen die Kaſſe
als ſich der Stationsvorſteher behufs Abfertigung eines Güter
zuges vom Schalter und aus dem Bureau entfernt hatte Der
Diebſtahl wurde aber ſofort bemerkt und H verfolgt wobei er
ſich des geſtohlenen Geldes entledigte Der Dieb wurde ergriffen
und verhaftet

Staßfurt 27 Dez Orig Mitth Der hieſige Ver
ſchönerungsve rein hatte im letzten Jahre 3693,49 M Ein
nahmen wovon 2609,29 für die Vereinszwecke verausgabt
wurden Die Mitgliederzahl iſt allerdings von 1433 auf 1046
zurückgegangen immerhin giebt die für unſere Stadt ſehr hoheiffer dafür Zeugniß wie lebhafter Förderung die Pläne des

ereins hier begegnen

Die kgl Regierung zu Erfurt hat verfügt daß die
Erſten Lehrer an zwei und mehrklaſſigen Schulen als dirigi
rende oder Hauptlehrer zu bezeichnen ſind

Dem Pfarrer der evangeliſch reformirten St Petrigemeinde
z Burg im erſten Jerichowſchen Kreiſe Thienhaus iſt der

othe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen Die VBank Buch
r Jahn zu Dresden und Timann zu Erfurt ſind zu Bank

aſſirern ernannt

Jena 28 Dez Orig Telegr Durch einen jähen Tod iſt
geſtern abend die Nichte des kürzlich verſtorbenen Univerſitäts
profeſſors De Reichardt Frl Wagner hier aus dem Leben
eriſſen worden Von einem Beſuch bei Kamburg in einem

agen nach dem dortigen Bahnhof zurückkehrend ſcheuten die
Pferde und gingen durch Das junge Mädchen wurde heraus
geſchleudert und fiel ſo unglücklich daß kurze Zeit darauf der Tod
eintrat Die junge Dame war verlobt Richter und Anwälte
gaben heute abend dem zum 1 Jan von hier ſcheidenden Ober
landesgerichtsrath Brückner ein Abſchiedsmahl
Weimar 28 Dez Orig Mitth Für die Verwaltungs

geſchäfte der Thürin giſchen Verſicherungsanſtalt Alters
und Jnvaliditätsverſicherung wird hier ein eigenes Geſchäfts
haus erbaut Der Bau iſt bereits unter Dach gebracht Die
Entwürfe ſind von einer leipziger Architektenfirma ausgeführt
Die vorgeſehene innere Einrichtung erſcheint zweckmäßig doch
dürfte die im Sommer von der SaaleZeitung ſehr ausführlich
geſchilderte ungemein ſinnreiche Art der Einrichtung für das
Geſchäftshaus der Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt in
Merſeburg zur bequemen Handhabung und Aufbewahrung
des ungeheuren Kartenmaterials viele Vorzüge zu haben

Aus Auhalt 28 Dez Orig Mitth Die Saale Zeitg
bringt faſt täglich aus benachbarten Staaten Nachrichten daß die
Regierungen und Behörden von Städten Beamten bis zu
einem gewiſſen Gehaltsſatze Theuerungszulagen gewähren
Aus unſerem reich geſegneten Anhalt haben wir bisher davon
nichts geleſen Die Beamten unſeres Landes würden gewiß eine
ſolche Weihnachtsgabe ebenfalls mit Dankbarkeit begrüßt haben
Mit Recht fragen ſie ſich kann unſer Vaterland das wohl am
beſten in Deutſchland in ſeinen Finanzverhältniſſen daſteht nicht
etwas ähnliches thun Abgeſehen von der Theuernng ſind ſie
dazu umſomehr berechtigt da ſie immer noch die hohe und höchſt
läſtige Steuer der Wittwenkaſſenbeiträge zu leiſten haben und
billig iſt es bei uns auch nicht Unſere Finanzverhältniſſe
ſind ſo daß ohne Erhöhung der Steuern die Wittwenkaſſenbei
träge fallen könnten wenn anders richtig iſt daß in dieſem Etats
jahre Leopoldshall den Voranſchlag im Reingewinn um
500,000 Mk überſteigt nachdem bereits 500,000 Mk zur Ab
teufung eines neuen Schachtes zurückgeſtellt ſein ſollen Jm

ruar tritt der Landtag zuſammen hoffentlich geht dann die
rwartung der Volksſchullehrer in Erfüllung wenigſtens das

Maximum zu erreichen das auf Anordnung der preußiſchen Re
ſierung in Städten von über 10,000 Einwohnern die Lehrer
aben ſollen Bisher beträgt daſſelbe in den größeren Städten

Anhalts 2100 Mk Es dürfte wohl berechtigt ſein wenn die
Lehrer wenigſtens auf 2400 Mk hoffen Ob ihr Wunſch in Er
füllung Weot wird ja die nächſte Zukunft lehren Die Saale
Zeitg wird gewiß dann gern davon Kenntniß nehmen

Vom ſächſiſchen Miniſterium des Jnnern wurde dem lang
jährig bei der Firma G M Eſche in Leipzig und nach dem
Erlöſchen der Firma bei der Wittwe des Geſchäftsinhabers be
ſchäftigten Markthelfer und Hausarbeiter Lange zu Leipzig
ferner dem im Speditions Geſchäft der Firma Gerhard und
Hey langiährig thätigen Markthelfer Dietrich zu Schönefeld
und dem in der Rauchwaarenkandlung C A Berger dort über
dreißig Jahre lang ununterbrochen beſchäftigten Markthelfer
Schwarzburger zu Leipzig Lindengu in Anerkennung ihrer
langjährigen treuen Arbeit die große ſilberne Medaille verliehen
Dem Handarbeiter Hellriegel der 25 Jahre ununterbrochen
im Geſchäft der Firma E Sachſe u Co in Leipzig Reudnitz
thätig iſt wurde ein Belobigungsdekret ertheilt Die betreffenden
Auszeichnungen wurden den Genannten an Rathsſtelle feierlich
überreicht

Bei Rodach in Thüringen iſt man auf eine Art Marmor
lagers geſtoßen Das Geſtein iſt von ſchwarzer Farbe und ſoll
nach dem Urtheil Sachverſtändiger von guter Beſchaffenheit ſein
es glänzt geſchliffen wie Ebenholz

Vermiſchtes
Der Kaiſer ſandte zu dem Leichenbegängniß des Hiſtorikers

Janſſen in Frankfurt a M einen Kranz
Ueber ven v von welchem Prinz Chriſtian vonSchleswig Holſtein Sonderburg Auduſtenburg der

Schwiegerſohn der Königin Viktorig bei einer am Sonnkag in
Nähe von Osborne abgehaltenen Jagd betroffen wurde verlautet weiter daß der Prinz durch eine Schrotladung aus dem



Gewehre des Herzogs von Connaught verletzt wurde und daßhierbei ein Schrotkorn in das linke Auge e herigen drang

v Parpart Rittmeiſter und EscadronChef vom Dragoner
Regiment Prinz Albrecht von Preußen Littauiſchen Nr I iſt
wie unter den Veränderungen in der Armee mitgetheilt wird
der Charakter als Major verliehen Dadurch iſt wie man der

Kreuzzetung ſchreibt der letzte Ritter des Eiſernen Kreuzes
I Kl aus den Reihen der SubalternOffiziere und Rittmeiſter
bezw Hauptleute der akliven Armee geſchieden es kommt dasEiſerne Kreuz 1 Kl nunmehr nur noch bei Stabsoffizieren und

Generalen vor

Der junge Herzog von m iſt nach Mittheilungen aus
Paris auf Antrag ſeiner Mutter unter Kuratel geſtellt
worden Er hat im Laufe von zwei Jahren 400,000 Fres
Schulden gemacht und überdies auf ſeine Güter Hypotheken im
Betrage von I Millionen aufgenommen Der Herzog iſt
23 Jahre alt

Mazarine Ma Tſarine Um die Ruſſenliebe ſeiner
Landsleute zu verſpotten dichtet der Figaro der pariſer Stadt
verwaltung die Abſicht an anläßlich des bevorſtehenden Beſuches
der Kaiſerin von Rußland die Rue Mazarine umzutaufen in die
Rue Ma Tſarine

Der verſtorbene Steffen Paſcha ſoll bei den Gebr Sommer
feld 500,000 M verloren haben ach dem Rh Cour wäre die
vor Steffens Ueberſiedelung nach Konſtantinopel erfolgte
Kündigung dieſes Depots die unmittelbare Urſache des Krachs
geweſen Ein Theil des Steffensſchen Vermögens iſt noch bei
der Reichsbank niedergelegt

Der Rhein iſt laut Berichten aus Köln wieder frei von Eisdie Schiffbrücke iſt eingefahren und die Schiffahrt hat wieder
begonnen Der Trajektbetrieb BonnOberkaſſel iſt geſtern vorerſt
ausſchließlich des erſten Morgenzuges und der letzten Abendzüge
in jeder Richtung wieder eröffnet

Waſſereinbruch Jm großh luxemburgiſchen Reſidenzſchloß
Walferdingen hat nach dem B Tabl das Thauwetter eine
große Verwüſtung der inneren Räume angerichtet Die Röhren
der Waſſerleitung waren zugefroren und barſten zur Nachtzeit
plötzlich als Thauwetter eintrat Jn Folge deſſen wurden zahl
reiche Zimmer unter Waſſer geſetzt die Decken derſelben ſtürzten
ein Kronleuchter Tapeten und das Mobiliar der großherzoglichen
Familie wurden ſchwer beſchädigt Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Vernuglückte Vrrghere Aus Bern berichtet man Auf
der Gemmi ſind am Mittwoch letzter Woche drei Männer ver
unglückt ein gewiſſer Wilhelm Henry von Frutigen welcher vom
Leukerbad über die Gemmi heimkehren wollte und zwei junge
Brüder Namens Bacher aus Leukerbad welche als kein
führer Sithehggdleitnng ſich bereden ließ ſich entſchloſſen hatten

mit elm Henry zu gehen Starkes Schneegeſtöber
herrſchte in den Bergen Als man mehrere Tage von
den Reiſenden nichts hörte erkundigte man ſich vom
Leukerbade aus telegraphiſch in Frutigen erhielt aber zur Ant
wort daß Henry dort nicht angekommen auch die Bacher waren
noch nicht zurückgekehrt Hierauf ſuchten drei Männer die Ver
unglückten auf fanden aber keine Spuren von ihnen mit Aus
nahme zweier Hüte die man als die Hüte der Brüder Bacher
erkannte Man glaubt daß die drei Reiſenden von einer Lawineins Thal hinuntergeriſſen worden ſeien

Eiſenbahnnnfälle Am Donnerstag abend fand einer
Meldung aus London zufolge bei der Station Barnby auf der
Great EaſternBahn ein Zuſammenſtoß zwiſchen zwei Perſonen
zügen ſtatt wobei ein Paſſagier und zwei Anugeſtellte getödtetund zwölf Perſonen ernſtlich verletzt wurden Die Bahn iſt ein
geleiſig und es ſcheint daß der Lokomotivführer des einen Zuges

wegen des Nebels die Zeichen nicht n hat Am ſelben
Abend ſtießen wie aus New Yo rk berichtet wird der Buffalo
and Niagara Fall Schnellzug und der St Lonis Schnellzug bei

h auf der NewYork Central zuſammen Der erſtere
ug hatte Verſpätung und ein Bremſer war zurückgeſandt worden

um dem St Louis Zug ein Zeichen zu geben allein derſelbe ſoll
mit dem Stationsvorſteher in Haſtings getrunken und ſo verſäumt
haben das Zeichen zu geben So rannte der letztere Zug mit
einer Geſchwindigkeit von 60 km in den erſteren hinein Der
Keſſel der Lokomotive des St LouisZuges barſt und eine An
zahl Paſſagiere wurden entſetzlich verbrannt Zehn Perſonen
wurden getödtet fünfzehn verletzt Aus Charkow berichtet man
Bei der Station Dulejewka der Kursk CharkowAſow Eiſen
bahn ſtieß der nach Roſtow gehende Poſtzug mit einem entgegen
kommenden Güterzuge zuſammen Die Lokomotiven beider Züge
vier Wagen des Poſtzuges und zehn Wagen des Güterzuges
wurden beſchädigt Vier Paſſagiere und ein Beamter erlitten
Verletzungen

Verhafteter Mörder Die Mörder der Wittwe Buchelt
en Leopoldshain bei Görlitz ſind die Arbeiter Wilhelm Heidrich
und Knoll dieſelben ſind in das Gefängniß zu Görlitz ein
geliefert worden

Euntdeckter Mörder Der in Lyon verhaftete Lieutenant
Anaſtay hat geſtanden den vor einigen Wochen aus Paris
berichteten Mord an der Gräfin Dellard vollbracht zu haben
Er erzählte er ſei am 1 Dez von Lyon abgereiſt und habe um
jeden Preis Geld haben müſſen Jm Grand Bazar zu Lyon
habe er vorher zwei Meſſer gekauft das eine habe man im
e gner ſeines Opfers gefunden das andere habe er nach voll
rachter That in den Kangl geworfen Erſt nach ſeiner Ankunft

in Paris habe er an die Baronin Dellard gedacht und ſich nach
langer Ueberlegung am 4 Dez zu der That entſchloſſen Um
ſich ein Alibi zu verſchaffen habe er die Sache raſch zwiſchen
zwei Beſuchen abgemacht Die Dame s ihm ſelbſt und
führte ihn als Bekannten ſofort in das Zimmer ihres Sohnes
Die Frage ob ſie allein ſei bejahte ſie aber das Mädchen werde
bäld zurückkommen Er zeigte dann auf ein Bild und fragte
Jſt das nicht das Portrgit Jhres Gatten Als ſie ſich üm

wendete ſtürzte er ſich auf ſie und ſt ihr die Kehle ab Dann
begann er die Schränke nach Werthfachen zu durchſuchen Als er

das Mädchen kommen ſerte entſchloß er ſich ſie ebenfalls zu
tödten aber ſie wehrte ſich ünd er verwundete ſie blos da ſie
aber ohnmächtig zuſammenbrach hielt er ſie für todt und entfloh

Stehlen konnte er nichts Jn einem Kloſet wuſch er ſich die
Hände und reinigte ſeinen Ueberzieher von einigen Blutstropfen
dann beſuchte er eine alte Dame W Bekanntſchaft dinirte
dort und kehrte ſodann in das Hotel zurück wo er abgeſtiegen
war Als Angſtay dieſes Geſtändniß machte war er ſegr auf

geregt Bezeichnend für die Entdeckung des Thäters iſt auch
diesmal daß die Polizei zuerſt auf falſcher Fährte war und erſtdurch die Zeitungen auf die richtigen Spuren geleitet wurde

Feuerlärm im Theater Jm Theatre Royal in Gateshead
entſtand nach einer Mittheilung der Voſſ Zig aus London am

Berg S

welches muthmaßlich am Abend vorher durch ähnliche Unvorſich

tigkeit wie in Gateshead verurſacht war Der Brand wurde
raſch gelöſcht der Schaden iſt unerheblich

Feuersbrunſt Die Buchdruckerei Litographie und Carthonagenfabrik lüäer Weiſer in Falkenau bei Eger iſt total
niedergebrannt

Verbrannt Die älteſte Tochter Wehr die Mar
quiſe de la Valette iſt auf einem Landſitze bei Bergerece
an den Folgen eines legt gen es geſtorben der ihr vor
einigen Monaten juſtieß ie kleidete ſich für einen Ball an
und war eben allein in ihrem Toilettenzimmer als ihr Tüllkleid
an einem brennend zu Boden geworfenen Ah Feuer
fing Sie lief durch mehrere Gänge in das Arbeitszimmer ihres
Mannes wo ſie lichterloh brennend ankam Man riß ihr die
Kleider vom Leibe der mit Ausnahme des Oberkörpers welchen
das ne geſchützt hatte und des Geſichtes nureine große Brandwunde war Seitdem log T de La Valette
u ihrem Schmerzenslager und wurde endlich von den Aerzten
aufgegeben dennoch trat vor etwa acht Tagen eine ſcheinbareBeſſerung ein welche der Marquis n er der Stützen
der imperaliſtiſchen Partei benutzte um nach Paris zu kommen
Während ſeiner Abweſenheit verſiel die arme Frau in heftiges
Fieber und ſtarb unter unſäglichen Leiden Frau de La Valette
war vor Jahren eine der reizendſten Erſcheinungen des Tuilerien
hofes wo ſie als der Liebling des einflußreichen ViceKaiſers
umſchmeichelt wurde Jhre jüngere Schweſter eine halbe Ge
lehrte hat ſich erſt vor wenigen Jahren mit einem Grafen
de Baulny verheirathet

Zum Mord in Weißenſee Die Mittheilung daß Frau
Kroll auf freien Fuß geſetzt worden ſei iſt falſch Zur Beauf
ſichtigung der Kinder des verhafteten Ehepaares iſt eine Frau
durch den Amtsvorſteher angenommen worden wodurch das Ge
rücht entſtanden zu ſein ſcheint Die zahlreich eingehenden Liebes
gaben geben die Mittel daß in ausreichender Weiſe für die
Kinder Sorge getragen werden kann Ein neues Verdachts
moment gegen die Eltern tſt durch einen Gendarm beigebracht
worden Derſelbe hat auf dem Hofe des Grundſtückes wo die
Kroll ſchen Eheleute wohuen unter einer Tanne verſteckt ein
blutbeflecktes Kleid des getödteten Kindes aufgefunden

Selbſtmord beging in Hamburg der frühere KaffeeTermin
händler und mehrfache Millionär Titzek der Mann war in Folge
von Geldverluſten in der letzten Zeit geiſtesgeſtört und erſchoß
ſich am Sonntag in einem Reſtaurant in St Georg
Zweimal gehängt Jn Haskowo in Bulgarien ſollte vor

einigen Tagen ein Räuber gehenkt werden er Delinquent
tanco mit Namen war mit außerordentlicher Kraft begabt

Bei ſeinen zwanzig Morden hatte er niemals Waffen gebraucht
er hatte ſeine Opfer mit den Händen erwürgt Als ihm vor der

r das Kleid über den Se gezogen wurde wie es der
rauch iſt um ſein Geſicht zu verhüllen wußte er dem Kopfe

mit weit aufgeriſſenem Munde eine ſolche Haltung zu geben dader Henker ihm den Strick ſtatt um den Hals um den Kopf und
den offenen Mund legte Dann packte der Räuber den Strick feſt
mit den Zähnen und als der Schemel weggerückt wurde blieb
er ruhig hängen Schließlich glaubte man es ſei alles vorüberund das Publikum entfernte ſich Als jedoch der Arzt den Tod
feſtſtellen wollte bemerkte er daß der Delinquent nicht nur noch
lebe daß ihm die Prozedur auch durchaus keinen Schaden zu
gefügt hatte Der Plan des Delinquenten zu entwiſchen ſobald
man ihn herabnehmen würde ward ſo vereitelt Der Henker
W zurückgeholt und waltete das zweite mal mit Erfolg ſeines

mtes
Die Jnuflnenza hat nach den ybt vorliegenden ſtatiſtiſchen

Tabellen in der Woche vom 6 bis 12 Dez in Berlin aller
dings noch 80 Todesfälle verurſacht es ſind das aber bereits
8 weniger als in der Vorwoche Vom 8 Nov bis zum 12 Dez
hat die Epidemie im ganzen 270 Opfer gefordert und zwar in
den einzelnen Wochen der Reihe nach 5 36 61 88 60 Der
Höhepunkt lag alſo in der Woche vom 29 Nov bis 5 Dez
Auch für die Sterblichkeit an chroniſchem Bronchialkatarrh und
Lungenentzündung zeigte dieſe Woche die höchſten Ziffern
Die Seuche nimmt jetzt in Stockholm einen ernſten Charakter
an die Sterblichkeit iſt im Zunehmen Auch in Mailand iſt
die Jnfluenza ſtark aufgetreten

Perſonalngchrichten Jn Wien ſtarb der Feldmarſchall
Lieutenant Anton Hainzingex im Alter von 65 Jahren
Er war ein Sohn der am 11 Juli 1884 verſtorbenen viel
gefeierten Hofburgſchauſpielerin Amalia Hainzinger wollte ſich
in jungen Jahren als Sänger der Bühne widmen und hatte
auch zu jener Zeit in Privatkreiſen durch ſein wohlklingendes
Organ Aufmerkſamkeit erregt 1882 ward er mit dem Charakter
als Feldmarſchall Lieutenant penſionirt Graf Karl Sivers
vormals ruſſiſcher Generallieutenant der Garde Kavallerie iſt
67 Jahre alt in Graz am Gehirnſchlag geſtorben Sivers war
ein Günſtling des Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch und Chef
der Gardereikerſchule in Petersburg bis zur r derſelben

Der bekannte Sportsmann Graf Moriz Saint Genois
iſt 35 Jahre alt in Preßburg an Lungenentzündung infolge der
Jnfluenza geſtorben

Fernſprech Nachrichten
Berlin 29 Dez vorm 7/ Uhr

Hamburg Hier angekommene Schiffe bringen zahlreichegiederirante aus Santos Die vortigen Bgr c irer

füllt der Hafen iſt von Schiffen entleert Viele Seeleute da
runter Dentſche ſind geſtorben

Frautfurt a M Die re der ebektriſchen
Ausſtellung ergiebt bei 1,263,000 M und 1,514,000
M Einnahme einen Ueberſchuß von 142,000 M

Wien Aus Krakau eingelaufenen Meldungen zufolge ent
deckte die ruſſiſche Polizei in Warſchau Spuren eines
Geheimbundes gegen den Zaren Zahlreiche Ver
haftungen ruſſiſcher und polniſcher Studenten Beamten Offi
ieren und Bauern wurden vorgenommen Hausſuchungen erhien im ganzen Lande

Waſhugton Der Staatsſekretär Bla ine und der Vertreter
von Chili Montt hatten eine dreiſtündige Unterredung
Letzterer konferirte auch mit mehreren Mitgliedern des aus
wärtigen Amtes um die Beziehungen der Unions Stagten
zu Chili zu beſſern

Handels und Verkehrs Nachrichten
Sehienenpreise Köln 28 Dez Bei der seitens der General

direktion der badischen Staats Bisenbahnen in Karlsruhe
ausgeschriebenen Verdingung von 18,000 t Stahlschienen und Quer
sehwellen wurde der niedrigste Preis von 115 A von den
Saarwerken gefordert

Preussische Rypotheken Versicherungs AktienGesellschaft In der jüngsten Sitzung des Aufsichtsrathes kann
eie F über die schätzungsweise Höhe der e Dividende
zur rterung Man war der Ansicht dass der durch die Bock sche
Veruntreuungen entstandene Verlust den statutarischen Bestimmungen
entsprechend aus dem ausserordentlichen Reservefonds zu decken sei
dass aber dem gegenüber die Reserven mehr als mit dem statuten
mässigen Minimum aus dem Jahresgewinn verstärkt werden müssten
sodass voraussichtlich eine Dividende von 5 Proz möglicherweise
6 Proz von der Verwaltung in Vorschlag gebracht werden dürfte

Oesterreichische Silberthaler Die Voss Ztg Iässt sich
aus Wien telegraphiren Deutschland und Oesterreich Ungarn trafen
ein Vebereinkommen demzufolge nach vorheriger Ausserkurssetzung
Deutschland 50 Oesterreich Vngarn 25 Millionen von
den umlaufenden 75 Millionen Mark Vereinsthalern öster
reichischer Prägung einlöst Der Verlust Deutschlands beträgt 8,5
der Oesterreich Ungarns 4,25 Mill M

Weitere Dividendenschätzungen Die Dividende der Filz
fabrik Fulda wird auf 9 Proz geschätzt gegen 18 Proz im Vorjahre
Der Rückgang des Erträgnisses wurde verursacht durch die Pirmasenser
Schuhfabrikkrisis und Nachlassen der Ausfubhr

Zahlungseinstellungen Zärieh 28 Dez Im hiesigen
Kantonsrathe bezifferte Dr Escher die Verluste der Kanton al
Bank durch die Bankkrisis auf 800,000 Fres Bestimmte Angaben
seien erst nach der Liquidation der Kreditbank in Winterthbur
möglich Die Schuhfabrik Leopold Sehwarzsehbild in Wien
liquidirt Passiva 120,000 t Der Firmeninhaber nahm sich das Leben

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 Dez
Berlin 28 Dez

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfand fein zu
1392 M berechnet M 924,745,000 Abn 9,724,000

2 Best an Reichskassenscheinen 19,233,000 Abn 2,302,000
3 do an Noten anderer Banken 9,432,000 Abn 2,262,0009
4 do an Wechseln 534,310,000 Zun 19,834,000
5 do an Lombardforderungen 107,914,000 Zun 1,940,000
6 do an Effekten 55 1,303,000 Zun 93,0007 do an sonstigen Aktiven 5 44,492,000 Zun 9,019,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 29,903,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,014,915,000 Zun 40,743,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 1460,162,000 Abn 22,954,000
12 die sonstigen Passiven 2,6 9,000 Abn 556,000

Schiffsnachrichten

heute St Vincent passirt Preussen ist vorgestern von
pur abgegangen

ist heute in Hongkong Baiern
New Vork angekommen

deutschen I iovd
gekommen Braunsehweig hat

von Southampton abgegangen

gegangen de Tvormittag in Port Said von Brindisi angekommen
Dampfer der Hamb Am P Gesellschaft

Moravia von Hamburg am 28 in New Vork eingetroffen
Dania von New Vork am 28 früh Lizard passirt

Wasserstände bedeutet f über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 27 Dez f9,50 28 Dez 0,42 68 S
Weissenfels Oberpegel 2,50 2,46 4 2do Unterpegel 0,68 0,56 12 2Halle Vnterhaupt 28 Dez 12,10 29 Dez 2,02 8 S
Trotha do 5 2,10 2 2,10 mAlsleben Oberpegel 27 Dez 2,44 28 Dez 2,40

do Unterpegel 1,86 2 1,90 4Kalbe Oberpegel 1,64 r 11,64Jo Unterpegel 1,04 3 1,04
Moldau Iser Eger Elbe

Bremen 27 Dez Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Iloyd Ems ist am 24 d von New Vork ab
gegangen Baltimore hat vor vier Tagen und en ine

ohenstaufen ist vorgestern in Antwerpen
angekommen und gestern von dort wieder abgegangen Stuttgar t

heute in Port Said
Oldenburg gestern in Bremerhbafen Fulda gestern in

Bremen 28 Dez Bewegungen der Dampfer des Nord
Weser ist gestern in Antwerpen an

gestern Lizard passirt
Hohenzollern ist gestern in Baltimore Habsburggestern in Colombo angekommen Hohbenstaufen ist gesternGrat Bismarck ist vorgestern

in Bahbia angekommen Baiern ist heute von Port Said ab
tettin ist mit der Post für Ostasien an Bord bente

Dez Fall Wuchs

Trotha Eisstand
Am 28 Dez Torgau Treibeis sehr schwach

schwach Rosslau Treibeis gering Barby eisfrei
schwach

Verwaltung

Fahrtiefen am 25 Dez

und Meuschau 1,50 m bei dem Dorfe daselbst

brücke 1,98 m bei Nissmitz

Börse zu Halle am 29 Dezember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen still 222 233 fremder über Notiz Rauhb
weizen 223 232 M Roggen besser 237 243 M Gerste

160 bis
176 M Hafer ruhbig 158 163 M Mais amerik Mixed

neuer unga
Sommerrübsen

M Erbsen Viktoria matt 220 245 Wicken ohne

Brau 180 198 M feinste über Notiz Putter

ohne Handel Donaumais 170 178
rischer 160 168 M Raps M Räbsen
Handel

Preise für 100 kg netto

Budweis 27 0,44 P Torgau 28 70,761 4Prag 2 P Wittenberg FI,40Jungbunzlau v P Rosslau 0,91 3Laun P Barby 1,45 9Pardubitz 0,261 PNMagdeburg 2 FI1,32 2
Brandeis PTangermünde 1,75 10 ZMelnik 2 PFWittenberge 1,631Leitmeritz 2 Dömitz Peg FI1,18 12 SAussig 2 0 11 5 FLauenburg fIl,a3 9Dresden 28 1,10 11

Wittenberg Treibeis
Magdeburg Treibeis

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau

Saale 1,85 m bei der Hennenbrücke Zwischen Merseburg

Vnstrut 1,10 m zwischen Artern und Ritteburg bei der Eisenbahn

Sonnabend abend während der Vorſtellung der Pantomime
Aladdin oder die Wunderlampe durch falſchen Feuerlärm eine

Panik Zwei Burſchen auf der Galerie welche dem Verbote
zuwider rauchten ließen brennende Zündhölzchen zu Boden fallen
ohne ſie auszutreten Eine Frau welche den Rauch bemerkte
ſchrie Feuer worauf in allen Räumen das Publikum den Aus
gängen zueilte Die Jnſaſſen des Parterres und des Balkons
gelangten ohne Unfall ins Freie aber auf der Galerie deren
Ausgänge unerklärlicher Weiſe verſchloſſen waren entſtand ein
fürchterliches Gedränge im Korridor und auf der Treppe Neun

Kümmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass
Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00

20 M Mohn blau 56,00 58,00 M grau
Futterartikel fest Futtermehbl 18,00 19,00 M Roggen
kleie 13,75 14,75 M Weizenschalen 11,75 12,25

11,75 12,25 Malzkeime helle 12,00
bis 13,00 dunkle II 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 30,00 32,00 M Räböl 59,50 M Petroleum 238,50 M

Letzte Telegramme
London 29 Dez Meldung des Bureau Reuter

durch einen Schrotſchuß verletzte linke Auge des
Chriſtian von r n olſt ein iſt geſtern heraus
genommen worden Die Prinzeſſin telegraphirte der Königin
der Prinz habe eine gute Nacht verbracht alles gehe gut Brgl
Vermiſchtes Red

Das
rinzen

Kinder ſowie ein Bilketeinn e Solaröi 0,825/800 160zu ſteuern verſuchte wurden edtge treten d er z tat Meteorologiſche Station zu Halle per gen e e n T
eine Menge von Perſonen wurden verletzt Jm Parterre ſtarb 28 Dez 9 U ab e Rübenein Kind vor Schreck Das unerhebliche Feuer wurde mit einem Buemeler Milimeſer 786 5

Kübel Waſſer ſofort gelöſcht Jm Theatre Royal in Glasgow ehe s h n rbrach am Sonntag früh 9 Uhr auf der Galerie Feuer aus Wie s Da



Bettfedern Betten Bettstellen
Pfd 60 4 1 1 A 24 3 Stand 18 4 211 4 9094 4 650 644 10 A 15 25 40 A Matratzen 7 h

Gebr Gr Ulrichstrasse 138
Grosser Iusverhauf

r Beginn der Inventur habe ich aus allen Iägern meines eschäfts einen grossen Theil der Waaren

zu enorm niedrigen Preisen
zum Zänm ziehen Ausverkauf gestellt

Ich offeriro

Sommer nd Winter ikleiderstoſſe
J Seiden Waaren CJ Wall und Heſellſchaftskleider

i Mousseline Waschstoffe FVächer Schirme und Handschuhe
4 Damen undl Kinder IIZäntol Jagueftes und Pualotofs

fär Winter und r

W zRad Mänte mit Stepp nud wit Pelzfutter farbig und ſchwarz berogen

I Blousen Tricot Taillen Dnterröcke Morgenröcke und fertige Costume

I ſerner Teppiche Möhbelstoſſe Gardinen und Läuferstoffe S
J Buuckskiuns und Leinenwaaren auch Reste aller Art

pil Es G sich hier Gelegenheit nur gute reelle Artikel in soläcdiesten Quialſtäötenm ausserordentlier

h billig einzukaufen eDer Ausverkauf schliesst mit dem 15 Januar n

alle a S
Hof T n

een h aleuer nber trouen Methöde nen Jeden Wie Vater J g S

e en en See et e T Be a BorBiaukraut Nichts nachstehen Rundschrift Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit Mat nern

k ote ete J F Wehmer Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenh l Hohenſohe Fraservenfabrik Gerabronn Vürttbe Wnterrichtetoe Gr Seelen 18 age

Wüldhagen ſchea ar Iastrirte Damen Zeitung für NModo Frauen J Be n Kunſtgew Schulei er Z BHandarbeit und Unterhaltung en e
e Curſe beginnen

Alle 8 Tago eins Nummer Preis pro Quartal 29 HNark
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